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MrmisOte VerlautbarlMMzn
Z. sjg. (3) E d i c t . Nr. i555.

Vsn oem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad«
mannsoorf wird hlemit bekannt gemacht: TZ sey
auf Anlan;en des Hnnon Zantsch, Ueberhabee
des väterlich Atiton Ianrsch'schen Vermögens, zu
Popovs, wider.Bartdolomä'V^^ouz, zu Löschack,
wegen aus dem Urtzelle, Ääa. ,7. Jans 1626,
schuldigen 263 st. 3a kr-, sammt den von 179 st.,
seit 2. December aZZi, hievsn ^n erlaufenen In«
teressen und gemäßigten Gerich^skoften, von 4 kl-
Z3 kc., in die erecuttoe Versteigerung des, dem
G?qner gehörigen, der HerMaft Radmannsdorf,
zuk Urb. Nr. 178 dienstbaren, gerichtlich auf
,^5 st. ÄZ. kr. geschälten Haufes, sammt Huf'
schmiede, Nr. 1 , zu Vöschach, gewilUget worden.

Da nun hiezu dreo Termine, und zwar: für
den ersten der 22. Jänner »323, für den zwey.
ten dec 2 i . Feoruar ^828, und für den dritten
dst 20. März 162g, jedesmabl son Z bis 6 Uhr
Nachmittags, mit dem Beofatze bestimmt wor»
den, daß, wenn dieses Haus sammt Hufschmied
de weder beo dem ersten noch zweyten Termine
um den Schähunqswerth oder darüber an Mann
gebracht werden konMe, es bey dem dritten auch
unter dem Schatzungswenhe hintan verkauft wer,
dsn würde, so werden die Kauftuftigen an den
vorgedachten Tagen und Stunden ^m Ölte des
Hauses, zu Löschach, Nr. 1 , zu, erscheinen mit
dem vorgeladen, daß sie die Licitationsdedingnis«
se, so wie die Schätzung, inzwischen "des diesem
Bezirksgerichte in den gewöhnlichen Anusstundsn
einsehen können.

Bezirksgericht RadmannZdorf den 5. DZc. 3627.
A n m e r k u n g . Da beo der ersten Acitation kei-

ne Kauflustigen erschienen sind, ss wirb
dieses Sdict für die zweyte Licitation
erneuert.

3 . 8 7 . ( 3 ) V d i c t . Nr. 2a.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nas»

senfuß, Neustädtler« Kreises, baben alle Jene,
welche auf die Verlassenschaft der am 24. Decsm'
ber »827, zu Nassenfuß verstorbenen Maria Grill,
aus was immer für einem Rechtogrunde einen
Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung
desselben den » i . Febrnar d. I . . .Vormittags um
,a Uhr in die diehgerichtNchz Amtskanzley so ge«
wiß zu erscheinen, als im Widrigen die Einant'
nortung ohne Rücksicht auf die Gläubiger die ih'
re Forderungen nicht liquidiren, ohne weiters er-
folgen wird.

Bez. Gericht Nassenfuß am ig . Jänner i323.

3- 96- (2) E d i c t . Nc. ,4.
Vom Bezirksgerichte Herrschaft Seisenderg in

Unttttram wird hiemk allgemein kund gemacht;

"Es söl< über Ansuchen des Joseph Papefch von 3an.
genthg«, wider Mathias Loufche von Prevolle.,
wegen einer schuldigen Röstforderung von 54 fi.

H1. fc. <:. 5. 0.5 in dle öffentliche FeUvietbung, ler
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, zu Pre«
wolle gelegenen, der lödl. Pfarrgült Weixelberg
dienstbaren halben Kaufrechtshube , sammt Wohn«
und WirthschHftsgedäuoen, im erhobenen Schätz-
nngswerthe pr. 5«c> ft., im Wegs der Execution
gewillizet, und zur Abhaltung der Versteigerung
dreo Tagsatzungen, nähmlich: den 3. December
!. I . , 7- Jänner und 4. Februar k. I . 3Ü2Ü,
jedesmahl von Z bis l2 Uhr Vormittags, mit
dem Anhange anberaumt worden, daß, wenn
vorbenannte yube weder bey der ersten, noch zwey'
ten Feildiethung nicht um dsn TchähungswZrth
oder darüber an Mann gebracht werben fosste, sol-
che bey der dritten auch unter der Schätzung hint'
an gegeben weiden würde.

Kaustusiige haben demnach an sbbsfiimmtM
Tagen und Stunden im Orte der Realität zu erschein
nen, woselbst auch öie bießfälligen LicUanonsbe«
dingnisse bekannt gegeben werden.

Unter Emem werden auch die mtabulirten
Gläubiger zur Verwahrung ihrsr Rechte anmic
erinnert.

Bez. Gerichr Seisenberg am 00. October 1827.
A n m e r k u n g . Nachdem sich bey der ersten und

zweyten Versteigerungs « Tagfatzung kein
Rauftulkiger eingefunden hat, so wird zur
dritten und letzten auf den 4. Februar be«
stimmten Feildiethungstagsatzung geschritten.

Bez. Gericht Teifenderg am i5. Jänner 1626.

Z. 95. (2) E d i c t . Nr. 942.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Mei<

xelberg wird hiemit bekannt gemacht: Ss seo über
Anlangen des Herrn Joseph Paulin, von Verba-
HZ, in dit Oinleitung der Amsrtisimng der, von
dem Herrn M^chäus Barthelmä, und der Frau
Anna Batttzelmä, gedornen Paulin, auf Herrn
Joseph Paulm, über die aus dem Adhandlungs-
vertrage, vom ^6. July 1621 ausgestellten, und
unterm 29. September 1L21 guf die Ganzhube,
zu Blatu, die Halbhube, sammt Wirthschaftsge-
bäuden zu Strsind0lf, und°die Mahl«, Stampf«
und Sägemühle zu Groslupp. dann. unterm 3.
November lZZ l , auf die Halbhube'zu Stre in-
dolf, unterm 27. Nssemder ,62», auf die 5j6
Hude zu Streindsrf, unterm 22. Jänner 18Z2,
auf das PosthauS, sammt übrigen Wohn» und
Wirtschaftsgebäuden, und einer Ganzhubs, 'zu
Werdatze, und endlich unterm 24. April 1822,
äuf die Gült Ganitfchhof, und die dabey besind»
lichen Rustical - ^ben intabulirten, und angeb-
lich in Verlust gerathenen Schuldverschreibung,
gewilliget worden. Es werden demnach aNeIc-
ne, die auf gedachte Schuldverschreibung Anspruch
machen zu thnnen glauben, hiemit anfgefsrdM/
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diese ihrk Anspruchs binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß darzutbun,
als w'ldngens später Niemand gehört, diese Ooli?
gatian aber auf weiteres Anlangen für getöettt
«rklärt werden würde.

Weixelberg am 14 Jänner ^628.

Z. 92. (2) Od t c t . Nr. 1Z06.
Gon dem Bezil ls. Gerichte Weixelberg wer.

den aNe Jene, welche auf den Nachlaß des zu
Altma^kt verstorbenen Anton Kastelz, entweder
ols Gläubiger, oder aus was immer für emem
Rechtsgmnde ^inen Anspruch machen zu können
gedenttn, hiemit aufgeiaroert, am »6, Februar
, , Vormuta^s um 9 Uhc, vor dieser Abhand^
lungK. Instanz zu erschemen, und ihle aNfälii.
gen Anspruchs Mda so gcwiß geltend zu machen,
alS rvwngens dieser Verlaß abgehandelt, und
den einschreitenden Erben eingeantwortet wer«
den würde.

Bez. GerichtWeirelberä den 22. Dec. ^Z? .

Z. i n . (z) E h i c t. 3ä Nr. ^998.
Von oem vereinten Bezirksgerichte Micheliter,

ten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchendes Paul Saveru'schen Eon.
curs-. Massavertralters Blas Kuralt, in die öffent-
liche Versteigerung der zur benannten Gannnassa
gehörigen, zu Drulouk gelegenen, dkr Herrschaft
Görtschach, «nb Urb. Nr. 1«, dienstbaren, gericht«
lich auf l loo ft. M . M . geschaßten ganzen Kauf»
lechtshube nach dreyen gleichen Theilen, wegen
vsn dtn Srfteherinnen Margareth und Gertraud
Saveru nicht zugehaltenen Zahlungsfristen, ge«
leiMget, und deren Vornahme auf den 4. März
l. I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte Drulout
mit dem Beysatze angeordnet worden, daß, wenn
der AusrufspreiZ nicht angebrachc werden sollte,
die Realität bey der nähMichen Ta^satzung auch
unter der Bchahung hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beysaye zu
erscheinen eingeladen werden, daß die dießfälNgen
Licitationsbedingniffe täglich in den Amtsftunden
in Hiessger Gerichts - Ksnjley eingesehen werben
können.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstetten 'zu
Hamburg den ^5. Jänner : L M ^ ^ ^ . ^ ^
3 ' ' "> . (,) Od i c t . Nr. 5?«.

Bon dem Bez. Gerichte Adelsberg, als Ab'
yÄNdlungs. Instanz wird bekannt gemacht: Gs sey
"achtem im Monathe November ,824, mithin«
«ria'zunz eines mündlich^ Testamentes erfolgten
^ a " ^ ^ " l Morel zu Hrasche, zur Liquid,-
iasuna « » ^ " " ' und Passwstandes, die Tag.
v .3 I« ^ ^ ^ ^' Februar ^ 2 8 , angeordnet
. k / p ! ? ^ ? ^ " sämmtliche Ecböinteressenten. «er-

des s A " " b " ä " Z'Huldner mit der Wirkung
/ ^ - . Bl - F - ^-'vorgeladen werden.

^ Aez. Gettcht Adeitzberg am Z4. May ,627.

Z> 99> (2)
Od ie Obstbaume und W e i n r e b e n , «

Verk 2 u feN, » 24 kr. , a ls :
Gelbe Mirabellen, dunkle Mirabellen, Rsme.

clode, französische Maumen, Damascener«Mau.
men, Vyerpftimmsn^ lythe M a n m m , gelhs

Spändling, Moße Virgoles, Amalie von Frank-
rnck, Verdazzl, Kuchis. Pssaumen, Brünner,
Zwetschgen, lange getüpfelte Zwetschgen. Frühs
Upricosen, späte Apricoftn, schwarze Amarillen.
Weiße Feigen, schwarze Feigen, Madonnafeigen,
Smyrncr. Feigen, italienische Feigen. WeißeLaz.
zaroli, rothe Lazzaroll, Sp^msche Feiaen. Mis.
peln ohne Kern,'Mispeln von Paris. Rothe Kir .
schen, späte Kufcken. Frühe Pfirsich, späte Pfir.
sich, getüpfelte Pfirsich, weiße Pfirsich, nackcs
Verona-Pfirsick, Venuspfirsich u. f. w. Weiße
Butterdirn, rothe Butterdirn, Wmterdutterbirn,
Pfundbirn, Salzburgerbirn, Zwerge!, Salzdur»
g?r, Wüskenbirn , Adamöbirn, Kücdisbirn, Dop-
pelblühbirn. große Muscatonbirn, Zwergl-Mus-
kateller, huteltüsck . Vruw duone, spina Vai-pe,
Zfenbart, duon Orütien, Natovitz, Kaiferbnn,
Königsbnn, Wlntcrpkrgomot, Sommerpergamst,
gestreifte Pergamot, Pluherbirn, Sommervirgs-
les, Wintervilgoles, ftühe"Psingstdirn, Chrifidirn,
Lederbirn , Spadonibirn, Frauendirn, Rübler«
dirn, Weihenbirn, hirtendirn, Herzbirn, Glas.
birn, Frauenschenfel, Blutdirn, Madonna-Aepfel,
Goldrenet, Tafeläpfel/ Wandosia, <^oLi,en2etw,
beste Aepfel, Ealvil, Königsäpftl, kömischer Pa«
radiesapfel, Maschanzker, Zwlebeläpfe!, Rüb!e>,
AagustaÄer-, LevÄNtiner, Ingweräpfel. Sckwar«
ze Mauldeer, große italienifche Nüsse. Edle Wein«
reden mit Wurzeln , zu ,0 kr., ohne Wnrzeln
5 kr. das Stück. Großer Muskat von Smyrna,
Tokay. Picolit, Zideden ohne Kern, Malagga,
Weinberl, Malvasia, Bersamin, Refosco, wei.
He PergoNa, lange PergoNa, rothe Pergolla, Ri«
boNa, Zcvedin, schwarzer Muskat, Krachmuskat,
Burgunder, Schumlauer, Benella. Gemifchts
Kute Gattungen mit Wurzeln, zoo Stück zu
5 st., ohne Wurzeln zu 1 fi. 2a fr,

Cattmaia bey Trieft'den 26. Jänner »828.
Joseph Se rasch in ,

landesfürstNcher Local ^ Eaplan.

Z. 66. ( I ) B e k a n n t m a c h u n g .
Der Unterzeichnete macht einem hohen

Adel, löbl. k. k. M i l i t a i r , und oerehrungs-
würdigen Publtcum htemit die geziemendste
Anzeige, daß er seine durch die hohs Landes-
stelle bewilligte Traiteurie am Altsnmarkt,
Haus- N r . 2Z/ beretts eröffnet, und Alles,
was zur nöthigen Bequemlichkeit, RemUchkeit
und soliden Bedienung erfordert w n d , ver-
anstaltet habe.

Um nun dem ferneren Wunsche des ver-
ehrten Publicums nachzukommen/ erlaubt er
sich. Demselben die Mtttagskost im Abonne-
ment, und zwar von 6 fi., K st., 10 st. !c.,
monathlich^ nach Verschiedenheit und Mehr-
Zahl der Speisen/ so wie auch nach dem Spei-
sen-Tariffe im und außer dem Haust/ an-
Zubieth em

V o n dem Wunsche beseelt, U M Oufzu§
biethen, um durch geschmackvolle Speisen und
achce Getränke die vollkommenste Zufriedenheit
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des verehrungswürdigen Publicums zu erlan-
gen/ glaubt er mit Zuversicht einem zahlrei-
chen Besuche entgegensehen zu dürfen.

P e t e r G i l l y .

Z. zoo. (2)
I n der Kapuziner. Vorstadt, im Haufe Nr.

Z , ist eine Wobnunq, bestehend aus vier gerau»
misten Zimmern, Küche, Keller/ Holzlege und
Dachkammer, auf kommenden Georgi zu ver«
miethen; nähere Auskunft hierüber wird im Ge«
roolde des feel- Joseph AldFkgeM'ö Witwe, am
Platze, Nr. 264. ertheilt.

Z73^7 (2) " " " '
I n Nr. 2Z, in dsr Stadt,

sind drey Zimmer mit Küche, Speis-
gewölbe, Keller, Holzlege und Bo-
denkammer, jetzt glelch, oder aber
zu nächsten Georgi zu vermiethen,
und das Nähere im Lederergewölbe
daselbst zu erfahren. ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

I m Hause Nr . 2^ , am Congreß-Platze/
sind folgende Wohnungen auf Georgl zu ver-
mzethen. Ein geräumiges Zimmer mit einer
Alkove, mit oder ohne Emrlchtung/ mit der
Aussicht in die Stern'Al lee; dann zwey Zim-

mer rückwärts, mit der Aussicht auf's Was-
ser. Nähere Auskunft hierüber wird im Haus
se N r . 1 9 1 , am Rann im 2. Stock/ ertheilt.
Z. 10g. (7) ^ — « ^ — .

I m Hause Nr . 53 / in dcr Pollana - Vor -
stadt , ist im 2ten Stock rückwärts, em Quar-
t ier, bestehend aus ^ Zimmern, Speisgewöl-
be, Küche, Keller und Holzlege, sammt et-
was Gar ten, täglich zu vergeben; fermrs
im ersten Stock wird auf nächst kommends
Georgjzeir ein Quartler mit 5 Zlmmern/ Kü-
che, Speis, Keller, Holzlege und em Stück
Gar ten, ebenfalls zu vergeben seyn.

Das Nähere erfahrt may im nähmlichen
Hause zu ebener Erde.

Z. 1Q9.
H a u s mit S e i f e n s i e d e r e y zu verkaufen.

I n der Kreisstadt Cill i tst das bürgerli-
che Haus des Umerznchnttcn, auf welchem
das Selfensiedergewerbe betrieben w i rd , mit
dem ganzen Werkzeug aus freyer Hand zu
verkaufen. Kaußulttge belieben sich mit ih-
ren Anfragen mittelst portofreyen Briefen un-
mittelbar an den Unterzeichneten Zu wenden.

A n t o n D i r n b ö c k ,

bürgerl. Seifensieder-Meister.

Niteearische Attestge.

A u s L u d w i g M a u s b e r g e r ' s V e r l a g i n W n n , ist so eben , the i ls g a n z n e u , t h n l s
n a c h t r ä g l i c h angekommen , u n d tm hiesigen Z e i t u n g s - C o m p t o u zu h a b e n :

D e r n e u e G e l e g e n h e i t s s D i c h t e r f ü r K i n d e r . Z u W e i h n a c h t s - , N e u j a h r s - ,
Geburtstagfeften u. s. w. Von N . I . H. W o l f f , Director nner P r , va t . Er-
pehungs-'Anstatt zu Leipzig; und V a t e r M e i n h a r d ' s neuestes G ^ r a t u l a -
t i o n s - N ü c h l e t n f ü r K n a b e n u n d Mädchen von 5 bis ic> Z ä h r e n ,
welche an Namens-, Geburts- und Ncujahrstagen Wunsche und Gratulatwns-
Briefe ihren Aeltcrn, Tanten, Groß - Aeltern N. uberrechen wollen. Pre is , stnf^
im eleganten Embande: 20 kr. s. M . ^ , ^

D i e j u n g e H a u s f r a u v o r der T o i l e t t e , em N a y - u n d P utzm acher n sch ;
a l s W i r t H s c h a f t e r i n n n u n d Bew i r t h e r i n n . Von Charlotte L * " Ver.
fasserinn des'Handbüchleins für junge Damen. M t t 19 Abbildungen, Preis Za kr.

. S o w e r d e n M a d c h e n g u t . Fünf Erzählungen aus emem edlen weiblichen Kre^e.
Ein passendes Fest- und Prüfungsgeschcnk fur fleißige und gesittets Madchen.
Pre is , steif, im eleganten Einbande: 24 kr. E. M .

A u g n s t V. Ko tzebue 's d rama t i sche W e r k e / 6. — 7. Band.
^ W a l t e r S c o t t ' s W e r k e . I .X I . Band. '

Neues te B i b l i o t h e k u n t e r h a l t e n d e r E r z ä h l u n g e n , i 3 i . — 323. Band.
R e l i g i o n u n d T u g e n d . Von Leopold Chtmani, 10. Band.

I n ebsnaenauntem Zeitungs - Comptoir ist auch noch gleichzeitig und ganz neu aus
S c h a d e ' s Verlag m W i e n , erschienen, und wolle zugleich von den? . ? . Henen Prä-

numeranten m Empfang genommen werden:
V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der deutschen S p r a c h e . V o n Dr. Theodor Heim

ßus. l . Bandes I. Heft. Pränumnatisn für dsts V. Heft mit 24 kr. E. M


